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Südkorea 9.12.22 Truckerstreik zuende 11368

Die LKW- Fahrer haben ihren Streik ohne festes Ergebnis beendet. Bei einer Abstimmung auf einer 
Versammlung in der North Jeolla Provinz stimmten 62 % für die Beendigung des Streiks; in anderen 
Gegenden beendete die Gewerkschaftsführung den Streik ohne Abstimmung.

aufgenommen: Fr., 9.12.2022 Quelle: The Korea Times, 9.12.22 

Südkorea 3.12.22 Solidemo 11364

Seoul: Tausende demonstrierten in Solidarität mit dem Streik der LKW-Fahrer und gegen die Absicht 
der Regierung, diesen Streik zu unterdrücken. Der Streik selbst ist etwas abgebröckelt; mehr als 5000 
Trucker beteiligen sich noch.
Der Streik bei der Seoul Metro ist nach einem Tag zu Ende gegangen. Die Firma (gehört der 
Stadtverwaltung) hat ihren Plan zum Stellenabbau aufgegeben.

aufgenommen: So., 4.12.2022 Quelle: News.com.au, 3.12.22 

Südkorea 30.11.22 Metrostreik 11363

Seoul: Die Gewerkschaft der Beschäftigten der Seoul Metro sind in Streik getreten. Sie wenden sich 
gegen den geplanten Abbau von Jobs. 6000 Leute beteiligten sich an einer Kundgebung. Der Betreiber 
(im Besitz der Stadtverwaltung) sagt aber, dass mit der Mobilisierung von Rentnern und Anderen die 
Belegschaftszahl bei 80 % liegt und dass es keine großen Störungen gab.

aufgenommen: Mi., 30.11.2022 Quelle: The Korea Times, The Korea Herald, 30.11.22 

Südkorea 29.11.22 Streik verboten 11361

Die Regierung hat den Streik der 2500 Betonmischer- Fahrer (11357) verboten. Unter Androhung von 
bis zu 3 Jahren Knast müssen sie die Arbeit wieder aufnehmen. Laut Regierung soll die Auslieferung von 
Beton um 90 % zurückgegangen sein, 50 % der Baustellen im Land sind von den Ausfällen betroffen.

aufgenommen: Di., 29.11.2022 Quelle: The Korea Times, 29.11.22 

http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell11360.html#11357
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Südkorea 24.11.22 Truckerstreik hat begonnen 11357

In Pohang, aber auch in anderen Städten, hat der Streik der LKW-FahrerInnen (11292, 11267) 
begonnen. Es wird erwartet, dass mehr als 22 000 FahrerInnen, die beim KCTU organisiert sind, sich 
beteiligen werden. Sie verlangen staatliche Regelungen zu den Frachtraten, die ihnen ein Auskommen 
sichern. Die Regierung droht mit einem Erlass zur Beendigung des Streiks - der könnte für weiter 
Streikende mit Gefängnis bis zu drei Jahren bedeuten.

aufgenommen: Do., 24.11.2022 Quelle: The Korea Times, 24.11.22 

Südkorea 23.11.22 Mediziner 11355

Seoul: 1000 Beschäftigte der Nationalen Krankenversicherung (National Health Insurance Service) 
demonstrierten für höhere Gehälter und die Festeinstellung der ZeitarbeiterInnen. Gleichzeitig 
demonstrierten Angestellte des Seoul National University Hospital und des Boromae Medical Center für 
bessere Arbeitsbedingungen und für mehr Einstellungen. Weitere Gruppen haben für diese Woche 
Streiks angekündigt: die LKW-Fahrer und die irregulären Beschäftigten an Schulen.

aufgenommen: Mi., 23.11.2022 Quelle: The Korea Herald, 23.11.22 

Südkorea 16.9.22 Bankangestellte 11313

Bankangestellte beteiligten sich an einem eintägigen Warnstreik. Sie fordern 5,2 % mehr Gehalt und die 
Einführung einer 4,5-Tage-Woche. Das Tagesgeschäft der Banken war nicht gestört. 13 000 nahmen 
allerdings an einer von der Korean Financial Industry Union (FKTU) organisierten Demo teil.

aufgenommen: Sa., 17.9.2022 Quelle: The Korea Herald, 16.9.22 

Kambodscha 22.8.22 Bauarbeiter 11295

Phnom Penh: 300 Bauarbeiter, die in der "Booyoung Town" arbeiten, protestierten vor der 
Entwicklungsfirma gegen ausstehende Löhne. Sowohl der Generalunternehmer, als auch die Baufirma 
Honsin kommen aus Südkorea. Honsin hat seit dem 3.8. die Bautätigkeit eingestellt. Nach Vermittlung 
der Politischen Verwaltung erklärte sich Booyoung Town zur Zahlung von 70 % der Löhne bereit.

aufgenommen: Di., 23.8.2022 Quelle: VOD, 22.8.22 

Südkorea 16.8.22 Hauptquartier besetzt 11292

Seoul: Die LKW-Auslieferungsfahrer des Getränkeherstellers HiteJinro (11248) haben das 
Hauptquartier besetzt und riesige Transparente vom Dach gehängt. Der Protest geht schon einige Zeit, 
die Fahrer verlangen mehr Geld. HiteJinro verweist auf die Firma Suyang Logistics - die ist aber eine 
100%ige Tochter von HiteJinro. Derzeit ist auch die zu HiteJinro gehörende Hongcheon Brauerei 
blockiert - 250 Büroangestellte wurden geschickt, um bei der Auslieferung zu helfen. Neben höheren 
Löhnen/Frachtraten verlangen die Fahrer auch die Rücknahme von Schadensersatzklagen gegen 

http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell11260.html#11248
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell11280.html#11267
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Kollegen, die bei Blockaden mitgemacht haben.

aufgenommen: Di., 16.8.2022 Quelle: The Korea Times, 16.8.22 

Südkorea 22.7.22 Wenig erreicht 11279

Der Streik der Leiharbeiter bei der Daewoo Shipbuilding Marine Engineering ist zuende. Man einigte 
sich auf eine Lohnerhöhung von 4,5 % und Zahlung von einigen Zulagen. Ursprünglich hatte die 
Gewerkschaft eine Lohnerhöhung von 30 % gefordert. Nicht erreicht wurde eine Zusicherung, dass die 
Firma, bzw die Firmen, auf Regressforderungen wegen des Streiks verzichten, im Gegenteil. DSME hat 
schon angekündigt, dass sie versuchen wird, Teile des Verlustes zurück zu fordern, sie beziffern dies auf 
mehr als 600 Mio US$. Trotzdem stimmten 96 % der gewerkschaftlich Organisierten dem Ergebnis zu.

aufgenommen: Sa., 23.7.2022 Quelle: The Korea Times, 23.7.22 

Südkorea 20.7.22 Kundgebung bei Daewoo 11278

Geoje: Die Korea Metal Workers' Union (KCTU) hat eine große Kundgebung in Solidarität mit dem 
Streik der Leiharbeiter bei der Daewoo Shipbuilding & Marine Engineering organisiert. Etwa 5000 
nahmen teil. Andererseits organisiert die Betriebseinheit der Gewerkschaft (die vor allem die regulär 
Beschäftigten organisiert) eine Abstimmung, ob sie sich von der KMWU trennen soll. Während 
Verhandlungen weitergehen, bereitet sich die Polizei auf einen Sturm des besetzten Schiffes vor.

aufgenommen: Fr., 22.7.2022 Quelle: div 

Südkorea seit 2.6.22 Leiharbeiterstreik 11277

Geoje, South Gyeongsang: Die Leiharbeiter in der Okpo-Werft von Daewoo Shipbuilding & Marine 
Engineering streiken seit dem 2.6.22. Etwas später haben sie das Dock 1 besetzt und sich in einem 
unfertigen Frachtschiff eingeschlossen, sodass die Arbeit auf der Werft ruht. Sie verlangten ursprünglich 
eine Lohnerhöhung von 30 %, die die Lohnkürzungen der letzten Jahre ausgleichen soll. Inzwischen gibt 
es zwar eine Annäherung bei den Lohnforderungen, andere Fragen - z.B. die Anerkennung der 
Gewerkschaft durch das Management - sind noch offen. Die Korean Metal Workers Union organisiert 
sowohl die regulären Beschäftigten als auch die Leiharbeiter und hat es bislang verhindern können, dass 
es zu direkten Konfrontationen gekommen ist - allerdings ist die Stimmung bei den Regulären eher 
gegen den Streik. Die Regierung hat jetzt den Einsatz der Polizei angedroht. DSME war lange von der 
Insolvenz bedroht, hat jetzt aber eine Menge Aufträge, darunter einige LNG-Tanker.

aufgenommen: Mi., 20.7.2022 Quelle: div. 

Südkorea 16.7.22 Seoul Queer 11276

Seoul: Nachdem es zwei Jahre lang wegen Corona ausgefallen ist, hat wieder das Seoul Queer Culture 
Festival stattgefunden. Laut Veranstalter haben bis zu 135 000 Leute daran teilgenommen. Am Rande 
gab es Gegenproteste von christlichen Gruppen. Eine ganze Reihe von Botschaftern aus den USA, der 
EU, skandinavischen Ländern nahm teil.



aufgenommen: So., 17.7.2022 Quelle: The Korea Herald, 16.7.22 

Südkorea 2.7.22 Streik und Demo 11267

Seoul: Zwei Wochen nach dem Ende des LKW-Fahrerstreiks der bei der KCTU organisierten Leuten 
(11253) sind jetzt auch die Betonmischerfahrer vom konkurrierenden Dachverband FKTU in Streik 
getreten. Auch sie verlangen eine Erhöhung der Frachtraten wegen der Inflation. Die KCTU organisierte 
eine Großdemo mit an die 50 000 TeilnehmerInnen. Sie fordern von der neuen Regierung die 
Verbesserung der Rechte der ArbeiterInnen und bessere Arbeitsbedingungen.

aufgenommen: So., 3.7.2022 Quelle: The Dong-A Ilbo, 2.7., The Korea Times, 3.7.22 

Südkorea 14.6.22 Streik beendet 11257

Der Streik der LKW-FahrerInnen (11253) ist beendet. Sie können einen kleinen Erfolg verbuchen: Die 
Verordnung über Mindestfrachtraten, die eigentlich am Ende des Jahres auslaufen sollte, wird verlängert. 

aufgenommen: Mi., 15.6.2022 Quelle: Yonhap, 14.6.22 

Südkorea 6/22 Streikende festgenommen 11253

Seit dem 6.6. streiken landesweit LKW-Fahrer (11250) für höhere Frachtraten. Die Polizei hat 
inzwischen 30 Streikende festgenommen; meist unter dem Vorwand, sie hätten sich geschäftsschädigend 
gegenüber Streikbrecher verhalten.

aufgenommen: Fr., 10.6.2022 Quelle: The Korea Herald, 10.6.22 

Südkorea 6.6.22 LKW-Fahrer 11250

Gewerkschaftlich organisierte und viele unorganisierte LKW- Fahrer (11149) haben einen landesweiten 
Streik begonnen. Sie beklagen sinkende Einkommen wegen den gestiegenen Diesel-Preisen. Sie fordern 
eine Verlängerung einer gesetzlichen Vorschrift, die Mindestfrachtraten garantiert. Diese Regel soll Ende 
des Jahres auslaufen. Und da diese Regel nur für Containerfrachten und Beton gilt, soll sie auf alle LKW 
ausgeweitet werden.

aufgenommen: Di., 7.6.2022 Quelle: The Korea Times, The Korea Herald, 7.6.22 

Südkorea 2.6.22 Kein Schnaps 11248

Icheon: 130 LKW-Fahrer versuchten, die Fabrik von HiteJinro (großer Getränkehersteller) zu besetzen. 
HiteJinro produziert dort Soju, eine Art koreanischen Reisschnaps. Es kam zu Auseinandersetzungen mit 
der Polizei, einige Fahrer wurden festgenommen. Die Produktion mußte allerdings unterbrochen werden. 
Die (formal selbständigen) Fahrer sind über die Suyang Logistics für HiteJinro tätig. Sie verlangen eine 
Erhöhung der Frachtraten um 30 %

http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell11160.html#11149
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aufgenommen: So., 5.6.2022 Quelle: Dong-A Ilbo, 4.6.22 

Südkorea 24.5.22 Kein Spätbetrieb ! 11241

Seoul: Einige hundert Gewerkschafter der Seoul Metro protestierten vor dem Rathaus gegen den Plan, 
die Betriebszeit der U-Bahn auszuweiten. Weil fast alle Corona-Beschränkungen aufgehoben sind, gibt 
es jetzt zu wenige Nachttaxis. Deshalb will die Stadtverwaltung die Betriebszeit der Bahn von 
Mitternacht auf 1 Uhr verlängern. Vor zwei Jahren war die Betriebszeit auf Mitternacht verkürzt worden, 
aber nicht, so die Gewerkschaft, wegen Corona, sondern weil die Spätzüge nur Verluste bringen. Und 
wegen der Verluste hatte die stadteigene Gesellschaft die Entlassungen und Lohneinschränkungen 
angekündigt. Nach Verhandlungen war damals u.a. die Verkürzung der Betriebszeit vereinbart worden.

aufgenommen: Mi., 25.5.2022 Quelle: The Korea Times, 25.5.22 

Südkorea 13.4.22 Gewerkschafter 11221

Seoul: An die 10 000 nahmen an einer Kundgebung der Koreanischen Gewerkschaftskonföderation 
KCTU teil, um gegen Pläne des neugewählten konservativen Präsidenten zu protestieren. Der will 
verschiedene Gesetze ändern, die von der vorherigen Regierung durchgesetzt worden sind, so z.B. 
Regelungen zur maximalen Arbeitszeit, zum Mindestlohn und zur Verantwortung von Managern im Fall 
von schweren Unfällen. Die Kundgebung war zwar erlaubt, aber mit einer maximalen Teilnehmerzahl 
von 300. Zu Auseinandersetzungen kam es aber nicht.

aufgenommen: Do., 14.4.2022 Quelle: Yonhap, 13.4.22 

Südkorea 21.2.22 Paketboten 11200

Seoul: An die 2000 gewerkschaftlich organisierte Paketboten der CJ Logistics (11192) demonstrierten 
vor der Hauptverwaltung der Firma. Das Gebäude selbst ist zum Teil besetzt. Die Gewerkschaft verlangt, 
dass die Firma endlich Verhandlungen über bessere Arbeitsbedingungen zustimmt. Die Firma hat die 
Preise erhöht, aber nur einen kleinen Teil davon an die Beschäftigten weitergegeben.

aufgenommen: Di., 22.2.2022 Quelle: Korea Times, 21.2.22 

Vietnam 15.2.22 Streiks 11195

Provinz Nghe An: Mehr als 500 der 1700 ArbeiterInnen 
der EM-Tech (elektrische Komponenten) streiken für 
höhere Löhne und bessere Corona-Vorsorge (mehr 
Tests).
Dien Chau, Nghe An: 200 ArbeiterInnen (von 1000) der 
Nam Thuan (Textil) streiken für höhere Zulagen.
Hong Linh, Ha Tinh: Mehr als 200 von 2000 
ArbeiterInnen der Haivina (Sport und Arbeitskleidung, 
Kapital aus Südkorea) streiken für höhere Löhne und 
bessere Coroan-Vorsorge. (VN Express)
Mehr als 2000 ArbeiterInnen (von 3500) der Cresyn 



Hanoi (Bluetooth headsets und Kabel, Kapital aus Südkorea) in der Provinz Bac Ninh streiken für 
höhere Löhne. (Radio Free Asia)

aufgenommen: Mi., 16.2.2022 Quelle: div., 15.2.22 

Südkorea seit 10.2.22 Kuriere 11192

Seit dem 10.2.22 halten Mitglieder der Gewerkschaft der Kuriere von CJ Korea Express (10946, 10216) 
das Gebäude der Hauptverwaltung besetzt. Streiken tun sie schon seit dem 28. Dezember; allerdings ist 
nur eine Minderheit bei der Gewerkschaft organisiert. Es geht darum, dass CJ Korea Express die Gebühr 
für Lieferungen um 270 Won erhöht hat, aber nur 76 Won an die Kuriere weitergibt.

aufgenommen: So., 13.2.2022 Quelle: NewsDirectory3, 12.2.22 

Indonesien 11.2.22 Krankmeldung 11191

Tengaran bei Semarang, Zentraljawa: An die 4000 ArbeiterInnen der Strickwarenfabrik PT Nesia Pan 
Pacific Knit (Kapital aus Südkorea) (10736, 9687) sind in Streik getreten. Ein neues Management hat 
angekündigt, Abmeldungen an Montagen und Freitagen nicht mehr zu akzeptieren, es würde dann der 
Lohn gekürzt. Es geht vor allem, aber nicht nur, um Krankmeldungen. Die ArbeiterInnen fordern jetzt 
den Rücktritt des neuen General Managers und des Fabrikleiters.

aufgenommen: Fr., 11.2.2022 Quelle: Kompas, Tribun Jateng, 11.2.22 

24 Meldungen 

http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell9700.html#9687
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell10740.html#10736
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell10220.html#10216
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell10960.html#10946

